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Liebe Seebensteinerinnen und Seebensteiner!

Am 30. März 2021 fand aufgrund der aktuellen Situa-
tion die erste „online“ Gemeinderatssitzung via Zoom 
statt.
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschlussfassung der Eröffnungsbilanz
Die Eröffnungsbilanz weist in der Aktiva beim langfris-
tigen Vermögen einen Anfangsstand per 01.01.2020 in 
Höhe von EUR 10.772.894,77, beim kurzfristigen Ver-
mögen einen Stand in Höhe von EUR 325.534,90 auf. 
Das entspricht einem Gesamt-Aktiva-Stand in Höhe 
von EUR 11.098.429,67.
Das Nettovermögen beträgt EUR 8.956.435,39, die 
Sonderposten Investitionszuschüsse (Kapital-transfers) 
betragen EUR 397.888,50, die langfristigen Fremdmit-
tel weisen einen Stand in Höhe von EUR 1.692.720,95 
auf, die kurzfristigen Fremdmittel EUR 51.384,83. 
Der Gesamtbetrag der Passiva beträgt demnach EUR 
11.098.429,67.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2020
Das verfügbare Haushaltspotential beträgt EUR 
138.018,04 (NTVA lag bei – 86.000,00), das Net-
toergebnis weist ein Plus von EUR 51.768,72 (NTVA 
lag bei – 722.900,00) aus. Viele Gemeinden haben bei 
diesen Beträgen ein Minus.
Die Summe der Erträge beträgt EUR 2.654.137,20 (VA 
2.638.000,--), die Summe der Aufwendungen: EUR 
2.627.579,49 (VA 3.302.500,--).
Der Rücklagen-Stand beträgt per 31.12.2020: EUR 

Berichte der Bürgermeisterin

138.969,70, der Schuldenstand beträgt per 31.12.2020: 
EUR 2.937.439,31. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschlussfassung über die Vergabe der drin-
gend notwendigen EDV-Arbeiten an die Fa. 
Berl
GR Karoline Schlatte berichtete, dass unser Datenspei-
cher und die Netzwerksicherheit veraltet sind und nicht 
mehr der DSGVO entsprechen. Aus diesem Grund 
wurde Kontakt mit der Fa. Berl aufgenommen. 
Der Kostenpunkt beträgt knapp EUR 16.000,00. 
Zusätzlich ist auch der Tausch der Telefonapparate not-
wendig. Kostenpunkt: EUR 3.500,00.  
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschlussfassung über die Vergabe der Arbei-
ten für ein Pultdach über die Container beim 
Bauhof
Wir benötigen für die beiden Container beim Bauhof, 
die bereits undicht sind, ein Pultdach. Ein Kostenvor-
anschlag  in Höhe von EUR 4.560,00 liegt vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschlussfassung Teilnahme am Projekt „Son-
nenkraft NÖ“
Ich stellte dem Gemeinderat Europas größtes Bürger-
beteiligungsprojekt „Sonnenkraft NÖ“ vor. Es handelt 
sich dabei um ein europaweit einzigartiges Bürger-
beteiligungsprojekt, bei dem auf über 150 Landesge-
bäuden PV-Anlagen mit einer Leistung von 20 MW 
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errichtet werden. Das Besondere: Jeder kann sich ab 
EUR 900,00 beteiligen und erhält dafür 1,75 % Son-
nenbonus.
Zusätzlich zum Land wurden wir auch von der Klima- 
und Energie-Modellregion auf dieses Projekt hinge-
wiesen, da das Sonnenkraftwerk NÖ nicht nur unab-
hängig von globalen Märkten macht, sondern es stärkt 
auch die heimische Wirtschaft und schafft Arbeitsplätze 
in der Region. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschlussfassung betreffend Pflegekoordina-
tion in der Gemeinde
GGR Ulrike Stachl berichtete, dass wir eine Pflegekoor-
dination gemeinsam mit Pitten einrichten werden. Frau 
Klee von der Caritas stellte das Projekt im Detail vor:
Es sollen pflegende Angehörige fachkompetent entlas-
tet werden, damit der Wunsch „zu Hause gepflegt zu 
werden“ so lange wie möglich umsetzbar bleibt.  
Die Angebote für Familien im Pflegebereich sind 
groß, die Dienstleistungen und Unterstützungen sind 
der Bevölkerung nicht immer bekannt, die passen-
den Leistungen zu finden oft schwierig. Darüber soll 
in Zukunft die Pflegekoordinatorin informieren. Die 
Tätigkeit umfasst die Information zu den Angeboten 
der Gesundheitsförderung, zu Leistungen bei Hilfe 
und Pflegebedürftigkeit, Hilfe bei Fragen rund um die 
Pflege, Hausbesuch zur Beratung auf Vereinbarung. 
Weiters soll Unterstützung und Koordination bei der 
Inanspruchnahme von Hilfsangeboten (z.B. Hauskran-
kenpflege, 24 h Pflege, etc.) und bei Antragstellungen 
aller Art (Pflegegeld, Heilbehelfe, Heimanträge, Kurz-
zeitpflege, …) geboten werden.
Die Kontakdaten dazu finden Sie auf den Seiten 14+15.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschluss betreffend Einrichtung eines Kri-
senstabes
GGR Ewald Grof berichtete, dass der Vorschlag von 

unserem Zivilschutzbeauftragten GR Andreas Millonig 
kam. Dieser hat auch mit allen Fraktionen Gespräche 
geführt, GGR Grof hat den rechtlichen Rahmen ge-
schaffen. Beide danken allen Fraktionen für die über-
parteiliche Zusammenarbeit.
Details dazu finden Sie auf Seite 21.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Ergänzungswahl eines Mitgliedes in den Prü-
fungsausschuss
Die Fraktion der Volkspartei Seebenstein hat gemäß 
der NÖ Gemeindeordnung 1973 einen Wahlvorschlag 
zur Ergänzungswahl in den Prüfungsausschuss abge-
geben. Nach Ausscheiden von Dr. Walter Seitz soll GR 
Josef Ehrenböck in den Prüfungsausschuss gewählt 
werden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschlussfassung Anschlussvertrag Reini-
gungsroboter Bad
Die Miete für den Reinigungsroboter im Bad läuft heu-
er aus. Da er bereits einige Probleme macht und das 
Kabel kaputt ist, haben wir ein Angebot für die Miete 
eines neuen Saugroboters eingeholt. Die Miete beträgt 
EUR 346,00 pro Monat (bisher EUR 361,00). Das neue 
Gerät wird noch vor der Badesaison geliefert.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschlussfassung betreffend Überreichung 
von Ehrungen
Gemäß § 6 Abs. 3 der Verordnung über die Verlei-
hung von Ehrungen und Auszeichnungen durch die 
Gemeinde Seebenstein schlage ich Herrn Dr. Walter 
Seitz, der sich durch sein öffentliches Wirken nach 26 
Jahren im Gemeinderat zu Ehren der Gemeinde See-
benstein verdient gemacht hat, zur Ehrung mit dem 
goldenen Ehrenzeichen vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Angelobung der neuen Gemeinderätin 
Larissa Bauer
Frau Larissa Bauer ist Ersatz für den ausge-
schiedenen Gemeinderat  Dr. Walter Seitz. Ich 
heiße sie im Gemeinderat der Gemeinde Seebenstein 
herzlich Willkommen und freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit.
Ich danke Herrn Dr. Walter Seitz für seine langjährige 
Tätigkeit im Gemeinderat und wünsche ihm als Ob-
mann des FVDV alles Gute und viel Erfolg.

Schlüsselübergabe FF-Haus Schiltern
Am 30. März 2021 fand die Schlüsselübergabe für 
das ehemalige FF-Haus in Schiltern an Herrn Thomas 
Geldner und seine Gattin Petra statt.
Ich wünsche ihnen viel Erfolg mit dem Gebäude.

Eröffnung Parkbad
Aktuell haben wir keine Informationen wie und unter 
welchen COVID-19 Vorraussetzungen die heurige 
Badsaison von statten gehen wird.
Wir werden Sie natürlich via Homepage und Gem-
2Go am Laufenden halten.

Als voraussichtlicher erster Öffnungstag ist der 
19. Mai 2021 geplant. 
Saisonkarten sind ab dem ersten Öffnungstag im 
Parkbad an der Kassa erhältlich.
Ich hoffe auf eine erfolgreiche Badesaison 
und wünsche allen Badbesuchern viel Spaß 
und einen erholsamen Aufenthalt in unse-
rem schönen Schwimmbad.

Neuer Pächter Badbuffet
Herr Wallner hat mir am Ende der Badesaison 2020 
mitgeteilt, das er das Buffet nicht mehr weiterführen 
will.
Nach einer Ausschreibung haben sich 2 Interessen-
ten gemeldet.
Aufgrund seiner Erfahrung und dem großen Pool 
an Mitarbeitern haben wir uns für Herrn Bernd 
Brandstätter entschieden. Herr Brandstätter hat 
bereits einige Lokale in Wiener Neustadt, u.a. das 
GMBH und das Gasthaus zum Dom.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.
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Entsorgung FFP-2 Masken
Bitte entsorgen Sie Ihre FFP-2 Masken nur 
im Restmüll!

 

Am Montag den 12. April 2021 besuchte unsere 
Bezirkshauptfrau. Mag. Alexandra Grab-
ner-Fritz die Teststraße in Seebenstein. Sie 
bedankte sich bei den freiwilligen Helfern und der 
Feuerwehr für Ihren Einsatz.
Ich nutze den Anlass und bedanke mich bei 
meinen freiwilligen Helfern für die tatkräfti-
ge Unterstützung unserer Teststraße:
Stachl Ulli, Ungersböck Lydia, Luef Gerda, Haller 
Kathrin, Stocker Katja
Bittermann Barbara, Bittermann Jürgen, Franta Mar-
kus, Krautwurst Barbara, Kurz Birgit, Luckerbauer 
Natalie, Ofenböck Anita, Ofenböck Philip, Perg Ca-
roline, Pichlbauer Evelin, Pinkel Michael, Pöll Leo-
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Teststraße in Seebenstein

nie, Reimann Max, Rupprechter Cornelia, Schlatte 
Selina, Stachl Nina, Stocker Lena, Vorwerk Tanja, 
Wedl Adrian, Wedl Fabian, Weninger Ursula und 
den Damen und Herren der Freiwilligen Feuerwehr 
Seebenstein!
Außerdem bedanke ich mich bei allen Spendern für 
die Einladungen zur Stärkung meines Teams:
Christian Wallner - zum Waldhaus, Jürgen Höfler 
- Pizzeria zum Spitz, Gasthaus Poldi Manhalter, An-
tikus, Hubert Krautwurst, Gerhard Praunias, Heinz 
& Christa Ungersböck, Karl & Hannelore Kabinger, 
Gisela & Josef Schlatte, Irmgard Haiden und viele 
anonyme Spender! DANKE

Verkauf Herminenstift
Schwester Petronilla hat mich informiert, dass die 
Schulschwestern das Kloster verkaufen wol-
len. Die Immobilienfirma Kuhn wurde mit dem Ver-
kauf beauftragt und es gibt bereits einige Interes-
senten. Schwester Petronilla ist es ein Anliegen, 
das Haus, welches unter Denkmalschutz steht, in 
gutem Einvernehmen mit der Gemeinde Seeben-
stein, zu veräußern. Die SeebensteinerInnen waren 
mit dem Kloster immer eng verbunden und es ist 
mir wichtig, dass das Kloster wieder in gute 
Hände kommt. 



S6EXTRA

Hilfe.Das Flüchtlingsprojekt Ute Bock unterstütztMenschen, die oft alles hinter sich zurücklassenmussten
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Gambia, nachdem er als re-
gierungskritischer Journa-
list schwer gefoltert worden
war. Mittlerweile lebt er seit
mehr als 12 Jahren in einem
Zimmer im Ute Bock Haus.
Begleitet von der Angst, er
könnte jederzeit abgescho-
ben werden. Erst kürzlich
konnte ihm seine Betreuerin
die gute Nachricht überbrin-
gen: er bekommt einen Auf-
enthaltstitel. „Ich habe end-
lich keine Angst mehr“, sagt
er mit Tränen der Erleichte-
rung in den Augen.

EineChancefürGeflüchtete
Die Klienten des Flücht-

lingsprojekts Ute Bock stehen
über Jahre im Spannungsver-
hältnis zwischen Abschie-
bung und Aufenthaltstitel.
Ein enormer Druck, der sich
im letzten Krisenjahr deut-
lich verstärkt hat.

Auch wenn Menschen
seit Jahren in Österreich
sind, hier vielleicht sogar Fa-
milien gründen, ist die Ge-
fahr der Abschiebung für sie
und ihre Kinder ständig
greifbar. Das haben die
Kinderabschiebungen im
Jänner deutlich gezeigt. Be-

reits seit 2002 hilft das
Flüchtlingsprojekt Ute Bock
Geflüchteten, die auf der Su-
che nach Sicherheit nach Ös-
terreich kamen.

Unter einem Dach
Auch nach Ute Bocks Tod
2018 unterstützt der Verein
Ankommende in Österreich
mit vielfältiger Hilfe, setzt
sich für ihre Rechte und faire
Behandlung ein. Herzstück
ist das Wohnprojekt. Fast
300 Menschen leben wie
Mustapha in Zimmern oder
Wohnungen des Vereins.

Darüber hinaus berät das
Team Menschen mit Flucht-
hintergrund in allen Lebens-
lagen, bietet Deutschkurse,
eine Kinderlernbetreuung
und dringend benötigte Le-
bensmittelhilfen. Diese An-
gebote für Menschen in Not
brauchen Unterstützung.
Eine Spende ans Flüchtlings-
projekt Ute Bock ist eine
Spende für mehr Menschlich-
keit gegenüber Geflüchteten.
Sie bietet Hoffnung und
Perspektiven. Etwas, das ge-
rade in diesen schweren Zei-
ten besonders wichtig ist.

SPENDEN-AKTIONDieser KURIER-Ausgabe liegtein Zahlscheinbei.

Tränen der Freude: Ein Aufenthaltstitel fürMustapha

UTE BOCK ENTGELTLICHE KOOPERATION
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Fakten

1723
wurden in Hallein
benachteiligte
Töchter von Salinen-
arbeitern betreut.
Die Schulschwestern
schlossen sich dem
3. Orden des Hl.
Franziskus an

1823
erfolgte die
bischöfliche
Anerkennung

VON PATRICK WAMMERL

Es war Jahrzehnte lang ein Ort des
Glaubens und der Spiritualität. Jetzt
ist es ein begehrtes Objekt am hart
umkämpften Immobilienmarkt. Am
Fuße des Naturparks Seebenstein im
Bezirk Neunkirchen (NÖ) steht ein
ehemaliges Ordenshaus der Schul-
schwestern vom 3. Orden des Heili-
gen Franziskus zum Verkauf. Wer
über 1,55 Millionen Euro verfügt,
kann stolzer Besitzer des Herminen-
hauses werden. Neben dem früheren
Ordensgebäude bekommt man dafür
ein 23.000 Quadratmeter großes
Parkareal samt Gerätehaus, Stall-
gebäude und Altbaumbestand. So
wurde das Anwesen zunächst einige
Tage auf willhaben.at angeboten und
wird nun über den Immo-KURIER

verkauft.Weil sich die Kirche nicht als
Makler berufen sieht, hat der Orden
die Firma Kuhn Immobilien mit der
Alleinvermittlung betraut. „Die Nach-
frage ist sehr groß“, erklärt Invest-
mentberaterin Marlene Schembera.
Erst am Donnerstag war sie wieder
mit Interessenten auf demAreal.

Geschichtsträchtiger Boden
„Die Geschichte des Ordensgebäudes
reicht ins Jahr 1850 zurück“,
schildert Ordensschwester Petronilla
Herl. Am 6. Juli 1850 erhielten die
Schwestern in Seebenstein das Wald-
haus samt angrenzendem Garten von
Freifrau Fürstin von Liechtenstein.
1882 übergab Frau Hermine Patru-
ban das Anwesen an die Schulschwes-
tern von Wien-Erdberg, daher auch
der Name Herminenhaus. Im Laufe

der Jahrzehnte wuchs das Gebäude
mit mehreren Stockwerken gen Him-
mel. 1904 wurde eine Kapelle fertig-
gestellt, die als Patronin „Maria von
den Engeln“ hat. Eine kleine Land-
wirtschaft versorgte die Schwestern
bis nach Wien mit wichtigen Lebens-
mitteln. Seit 1955 konnte man im
Herminenhaus auch urlauben. „Die
Ordensgemeinschaft erhielt die lang
ersehnte Konzession als Gästebetrieb.
Maximal konnten 40 Personen beher-
bergt und verköstigt werden. Das
Haus war auch beliebter Ort für
Seminare, Exerzitien oder Klau-
suren“, sagt Schwester Petronilla.

Der neue Besitzer darf das Haupt-
gebäude nicht wesentlich verändern,
es ist denkmalgeschützt. Das Bauland
rundherum bietet hingegen jede
Menge Spielraum.

VON CLAUDIA STELZEL-PRÖ

Mein
Freitag

Liebevoll besprüht, poliert und
auf Hochglanz gebracht: Das
Faszinosum der Autopflege

Männersache?! Ein Feiertagsbesuch an der
Tankstelle des Vertrauens ist ein Hallo.
Mein Auge filtert sofort jene Exemplare, zu
99 ProzentMänner, heraus, die eswirklich
ernstmeinenmit der Autopflege: Der Kof-
ferraumdeckel wird geöffnet und – Tada! –
es tut sich ein Universum an Flaschen,Mit-
teln und sonstigen Accessoires auf.

* * *
AmRand des Kübels hängenmehrere Putz-
tücher, offenbar farblich sortiert. Denn der
Autopflegegott bestraft erbarmungslos
jene, die die Dichtungenmit dem grünen
Fetzen abwischen. Fingerweg! In diesem
Kübel befinden sich Utensilien, deren
Namen inmir große Verwirrung hervorru-
fen: Flugrostentferner, Felgenversiegeler,
Lackentfetter, Polituren sowie diverse Rei-
niger für den Innen- und denMotorraum.

* * *
Und dannwird liebevoll Hand angelegt,
gesprüht, poliert, kontrolliert und reini-
gungstechnisch der letzte Feinschliff ver-
passt. Ein verstohlener Blick zumAutobesit-
zer nebenan, der ebenfalls
werkelt, sorgt für Beru-
higung: Puuh, da ist
ein totaler Banause
amWerk, der das
Automit banalen
Methoden von
Schmutz befreit. Der
wird schon noch sehen,
was er davon hat!

Da ichmein Auto zweiMal pro Jahr
äußerlich saubermache, ist diese Hingabe
ein Faszinosum fürmich – undmit der klei-
nenHoffnung verbunden, dass diese putz-
wütigenMänner sich auch in den eigenen
vierWänden derart professionell betätigen.
Die Datenlage spricht leider dagegen: 83
Prozent der Österreicherinnen putzen oder
kochen täglich. Das können nur 28 Prozent
der österreichischenMänner von sich
behaupten. Chapeau also für jeneMänner,
die ihrenHaushalt genauso begeistert pfle-
genwie ihr Auto und selbst daheimmit
farblich sortierten Putzfetzen hantieren.
Wer kann, der kann!
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Für 1,5Millionen näher beimHerrn
Immobiliendeal. Die Kirche verkauft ein altes Ordenshaus samt 23.000 m2 großem Anwesen

Kurier Niederösterreich, Ausgabe vom Freitag, 9. April 2021
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800 Facharbeiter
in 31 Jahren
XBSUI } Innerhalb von drei
Jahrzehnten konnten in der
Fachschule Warth im Rahmen
von Abendkursen hunderte
Forstfacharbeiter ausgebildet
worden. Leopold Zenz aus Puch-
berg wurde bei der letzten Prü-
fung als Kursbester und 800.
Forstfacharbeiter ausgezeichnet.
Neben ihm legten auch noch

22 weitere Personen ihre theore-
tische und praktische Prüfung
ab. 20 Kandidaten schlossen
diese sogar mit einer Auszeich-
nung ab.

„Sehen uns als eine
Pioniergemeinde!“
Wpscfsfjuv÷h } Tffcfotufjo!sjdiufu!bmt!fjof!efs!fstufo!Hfnfjoefo
jn!Cf{jsl!fjofo!Lsjtfotubc!fjo!voe!xjmm!boefsfo!fjo!Wpscjme!tfjo/

Wp÷!Ub÷kb!Cbsub

TFFCFOTUFJO } Erdbeben, Hoch-
wasser und ein Black-Out sind
Szenarien, die keiner erleben
möchte. Im Pittental, genauer
gesagt in der Gemeinde See-
benstein, will man dafür aber
gewappnet sein. In der letzten
Sitzung des Gemeinderates wur-
de deshalb beschlossen, einen
Krisenstab für solche Notfälle
einzurichten. Doch wie funktio-
niert ein solcher Krisenstab und
ist dieser in einer so kleinen Ge-
meinde notwendig? Die NÖN
fragte bei SPÖ-Ortschefin Mari-
on Wedl nach.

O¬O;!Ibu!ejf!Fj÷sjdiuv÷h!fj÷ft
Lsjtf÷tubcft!nju!efn!wfshb÷hf.
÷f÷!Fsecfcf÷!bn!41/!N®s{!{v!uv÷@
Nbsjpo!Xfem; Der wesentlichste
Grund für die Einrichtung des
Krisenstabes liegt darin, dass wir
im Gemeinderat mit Andreas
Millonig (SPÖ) einen äußerst
engagierten Zivilschutzgemein-
derat haben, der seine diesbe-
züglichen Aufgaben sehr ernst
nimmt. Natürlich sind auch die
Bedrohungsszenarien für die
Gemeinde Seebenstein nicht

weniger geworden, ganz im Ge-
genteil. Drei mögliche Szenarien
wären ein Erdbeben, Hochwas-
ser oder ein Blackout, also ein
großflächiger Stromausfall.

Xb÷÷!lpnnu!efs!Lsjtf÷tubc!{vn
Fj÷tbu{@
Xfem; Entsprechend unserem
Beschluss kommt unser Krisen-
stab im Falle einer Katastrophe
im Sinne des NÖ Katastrophen-
hilfegesetzes 2016, zur Unter-
stützung der Bürgermeisterin,
zum Einsatz.

Xfs!jtu!j÷!efn!Lsjtf÷tubc@
Xfem; Die Leitung des Krisen-
stabs wurde dem vom Gemein-
derat gewählten Zivilschutzbe-
auftragten übertragen. Dies ist
aktuell Gemeinderat Andreas
Millonig. Er hat hinsichtlich der
personellen Besetzung des Kri-

senstabes, sowie der Ersatzmit-
glieder, Gespräche mit allen im
Gemeinderat vertretenen Partei-
en geführt sowie weiteren Inter-
essierten.

LÎ÷÷f÷!tjdi!bvdi!Gsfjxjmmjhf!nfm.
ef÷-!vn!{v!ifmgf÷@
Xfem; Ja, Freiwillige sind sogar
besonders als Mitglieder des Kri-
senstabes erwünscht. Seitens
Gemeinderat Millonig wurden
bereits im Vorfeld geeignete Ge-
meindebürger hinsichtlich einer
Mitarbeit angesprochen.

Xbsvn!csbvdiu!hfsbef!Tffcf÷t.
ufj÷!fj÷f÷!Lsjtf÷tubc@
Xfem; Eigentlich muss man die
Frage anders stellen: Warum ha-
ben eigentlich fast alle anderen
Gemeinden noch keinen Krisen-
stab? Sich auf Katastrophen vor-
zubereiten, deren Eintrittswahr-
scheinlichkeiten sogar hoch
sind, und dadurch den bestmög-
lichen Schutz der Bürgerinnen
und Bürger sicherzustellen, ist
wohl auch Aufgabe einer verant-
wortungsvollen Gemeindefüh-
rung. Wir sehen uns in diesem
Zusammenhang als eine der Pi-
oniergemeinden.

Nbsjpo!Xfem-
TQ¬.CÖshfs.
nfjtufsjo!efs
Hfnfjoef!Tff.
cfotufjo/
Foto: Archiv

Tdivmjotqflupsjo!Bhoft!Lbsqg.Sjfh.
mfs!voe!MBLP.Mfjufsjo!Nbsujob!Qjsj.
cbvfs!qs®tfoujfsfo!ejf!Tpdjbm!Nf.
ejb!Xbmm/ !Foto: Jürgen Mück

Die vielen
Facetten des
Haushalts
Tdivmf÷ } TdiÖmfs!nbdiufo
bvg!ejf!Wjfmg®mujhlfju!efs
Ibvtxjsutdibgu!bvgnfsltbn

XBSUI0TU/!Q¬MUFO } Den diesjäh-
rigen Welthauswirtschaftstag
nutzen die Landwirtschaftli-
chen Schulen in Niederöster-
reich für ein ganz besonderes
Projekt. Die Ergebnisse wurden
am Ende auf einer „Social Me-
dia Wall“ im Internet präsen-
tiert.
„Das letzte Jahr hat uns deut-

lich vor Augen geführt, wie
wichtig es ist, den Haushalt effi-
zient zu führen“, so ÖVP-Lan-
desrätin Christiane Teschl-Hof-
meister. Auf der „Social Media
Wall“ gab es deshalb Wissens-
wertes rund um gesunde und
ausgewogene Ernährung sowie
zu Aktionen zur professionellen
Hauswirtschaft.

Pressespiegel

NÖN Neunkirchen, Ausgabe vom Dienstag, 13. April 2021
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Plakette „Ausgezeichnet gebaut in NÖ“ 

für den Kindergarten Seebenstein

Rund 30 Prozent des österreichischen Endener-
gieverbrauchs werden für die Beheizung und Küh-
lung von Gebäuden verbraucht. Auf Initiative von 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf werden daher 
besonders gut gebaute sowie sanierte Gebäude mit 
der Plakette „Ausgezeichnet gebaut in NÖ“ 
ausgezeichnet. Mit dem Neubau des Kindergar-
tens haben wir eine große Investition in die Zukunft 
getätigt, für die wir jetzt vom Land Niederösterreich 
mit der Plakette „Ausgezeichnet gebaut in NÖ“ aus-
gezeichnet wurden.

Gemeinde ist Vorbild und Vorreiter
Mit der Plakette „Ausgezeichnet gebaut in NÖ“ 
möchte das Land Niederösterreich herausragend 
gebaut bzw. sanierte Objekte in Niederösterreich 
auszeichnen. Die Gemeinden sind wichtige Vorrei-
ter in Sachen Energiepolitik und Klimaschutz und 
nehmen eine Vorbildrolle ein. 

Auf uns können Sie bauen! 

Die Gemeinde Seebenstein ist der optimale Platz 
um seine „eigenen vier Wände“ zu errichten. 
Bevor es so weit ist, gibt es wichtige Entscheidun-
gen zu treffen: Die Auswahl des Grundstücks, die 
gewünschte Bauweise, der Energiestandard, die 
Finanzierung Ihres Bauvorhabens und vieles mehr. 
Um Sie dabei bestmöglich zu unterstützen dürfen 
wir Ihnen den NÖ Bauordner der Energie- und  
Umweltagentur des Landes NÖ inkl. Gut-
schein für eine firmenunabhängige Ener-
gieberatung kostenlos bereitstellen. Er steht 
für Sie am Gemeindeamt zur Abholung bereit. Ich 
wünsche allen Häuselbauerinnen und Häuselbauern 
gutes Gelingen bei ihrem Bauvorhaben.
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Bausachverständiger, Bm. Ing. Stefan Romar 
steht Ihnen von 15.00 - 16.00 Uhr für 

Bauangelegenheiten zur Verfügung

SPRECHTAGE für Bauangelegenheiten und Rechtsberatung

Rechtsanwalt, Mag. Klaus Haberler 
steht Ihnen von 16.00 - 17.00 Uhr für 
Rechtsangelegenheiten zur Verfügung

Wir ersuchen um telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt.

Das Bauamt ist nur mehr Dienstag und Donnerstag durch 
Frau Sabine Scherz während der Öffnungszeiten besetzt.

 sabine.scherz@seebenstein.gv.at 
02627/47204-13

Termine für 2021

11. Mai, 08. Juni, 13. Juli, 10. August, 14. September, 
12. Oktober, 09. November, 14. Dezember
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Mit der warmen Jahreszeit werden auch wieder vermehrt 
Drohnen den Himmel über Österreich durchkreuzen. Doch 
vielen Drohnen-Piloten ist leider immer noch nicht bekannt, 
dass es für den Einsatz der unbemannten Fluggeräte aber 
auch gewisse Regeln gibt. Um Drohnenbesitzern viel Ärger 
und mitunter auch Kosten zu ersparen, haben wir die häu-
figsten Missverständnisse rund um das Thema Drohnen zu-
sammengestellt.

Mit einer kleinen Spielzeugdrohne muss ich beim 
Fliegen nichts Besonderes beachten.Falsch. Auch 
für handtellergroße Drohnen gilt der Grundsatz, dass weder 
Menschen noch Gegenstände gefährdet werden dürfen. Wenn 
die Fluggeräte auf der Verpackung eindeutig als Spielzeug 
gekennzeichnet sind unterliegen sie nicht der Bewilligungs-
pflicht. In der Nähe von Menschenansammlungen müssen 
alle Drohnen jedenfalls am Boden bleiben.

Außer dem Luftfahrtgesetz muss ich keinerlei 
Rechtsvorschriften beachten.
Falsch. Auch Persönlichkeitsrechte oder Nachbarrechte 
können bei unsachgemäßem Gebrauch verletzt werden. Da-
tenschutz spielt ebenfalls eine Rolle bei Drohnenflügen. Um 
etwaigen Haftungsfragen oder Schadenersatzforderung zu 
entgehen, hilft es aber meist, den gesunden Menschenver-
stand einzuschalten.

Für private Aufnahmen brauche ich keine Online-Re-
gistrierung.
Falsch. Alle Drohnen über 250 Gramm benötigen eine Re-
gistrierung. Ebenso Drohnen unter 250 Gramm, wenn eine 
Kamera montiert ist und keine Spielzeug-Kennzeichnung vor-
liegt. Zwingend vorgeschrieben ist auch eine Drohnen-Haft-
pflichtversicherung.

Film- und Fotoaufnahmen darf ich ohne Bedenken 
veröffentlichen.
Falsch. Wie beim Fotografieren und Filmen am Boden sind 
auch bei Luftaufnahmen gewisse Regeln zu beachten. So-
bald Personen identifizierbar sind, muss man sich deren aus-
drückliche Genehmigung einholen. Auch das ausspionieren 
fremder Grundstücke sowie jeglicher Eingriff in die Privat-
sphäre Dritter ist verboten.

Eine "kleine" Drohne kann bei Hubschraubern oder 
Flugzeugen sowieso keinen Schaden anrichten.
Falsch. Sogar Vögel können die Cockpitscheibe eines Heli-
kopters durchschlagen oder das Triebwerk eines Flugzeuges 
beschädigen. Auch 'kleine' Drohnen können große Schäden 
verursachen und im schlimmsten Fall auch zum Absturz an-
derer Luftfahrzeuge führen.

Wenn meine Drohne registriert ist, darf jeder damit 
fliegen.
Falsch. Nur Betreiber die über die nötigen Kenntnisnach-
weise verfügen dürfen eine Drohne steuern. Das Mindestalter 
dafür beträgt 16 Jahre.

Wenn ich illegal fliege, habe ich sowieso keine Stra-
fe zu befürchten.
Falsch. Als Drohnenpilot ist man Teilnehmer am Luftverkehr 
und muss sich an das Luftfahrtgesetz halten. Bei Verstößen 
drohen Strafen bis 22.000 Euro.

Solange ich kein Flugzeug am Himmel sehe, darf ich 
so hoch fliegen wie ich will.
Falsch. Unter der Voraussetzung, dass immer direkter Sicht-
kontakt zur Drohne besteht, darf ich Drohnen in der Kategorie 
"Open" bis maximal 120 Meter über Grund fliegen. Beson-
ders im Gebirge ist das aber oft schwer abzuschätzen und 
daher große Vorsicht geboten. Sobald sich ein bemanntes 
Luftfahrzeug nähert, ist die Drohne sofort zu landen.

Mit einer registrierten Drohne darf ich auch im Ur-
laub/Ausland problemlos fliegen.
Falsch. Wenn der Drohnenpilot als Betreiber in Österreich 
registriert ist, kann man damit in der Europäischen Union 
unter den jeweiligen Voraussetzungen fliegen. Außerhalb der 
EU müssen vor dem Flug die landesspezifischen Regelungen 
beachtet werden.

Eine fremde Drohne über meinem Garten darf ich 
selbst vom Himmel holen.
Falsch. Ob mit Schrotflinte, Gartenschlauch oder Wurfge-
schossen – Selbstjustiz in Form von Sachbeschädigung im 
Fall einer Drohnensichtung, auch zum Schutz der eigenen 
Privatsphäre, ist jedenfalls verboten. Entdeckt man den Pilo-
ten, hilft es meist den Dialog zu suchen, als letzte Möglichkeit 
gegen beratungsresistente Eindringlinge hilft nur noch eine 
Besitzstörungsklage.

Noch Fragen? Kein Problem!
Alle nützlichen Infos in einer Anwendung. Die Droh-
nen-Info App ist Ihr zuverlässiger Flugbegleiter.

Die häufigsten Drohnen-Missverständnisse

Quelle: oeamtc.at
Datum: 23.04.2021 - Da es immer wieder Änderungen gibt, bitte für 
aktuelle Infos die Website besuchen
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SERVICE 
NORMAN WETZ

GRÜNFLÄCHENPFLEGE  

Rasen mähen, 
Hecke schneiden, 

Baumschnitt, 
Wurzelstockfräsen, 
Gehwegreinigung, 
Hochdruckreinigung

GEBÄUDEREINIGUNG 

Hausservice, 
Urlaubsbetruung, 

Endreinigung bei Umzug, 
Reinigung im Haushalt, 

Fensterreinigung

WINTERDIENST
Schneeräumung, 

Streudienst, 
Hausbetreuung,

Gehwegreinigung

S E R V I C E  T E L E F O N  0 6 5 0  -  31113 74           E - M AI L  o f f i c e @ s e r v i c e - w e t z . a t           W E B  w w w. s e r v i c e - w e t z . a t

Aktion „Sauberes Seebenstein“
Im Rahmen unserer Aktion „Sauberes Seeben-
stein“ waren heuer viele freiwillige Helfer  im Ort 
unterwegs und haben Müll gesammelt. 
Bei der 4. Klasse unserer Volksschule bedankte ich 
mich mit einer kleinen Stärkung, danke auch an  
ihre Lehrerin Frau Annemarie Harather.

Vielen Dank für den Einsatz für ein sauberes Seebenstein!
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Geburtstage

Den 95. Geburtstag feierte:

 Franziska Fuchs

Wir trauern um:
 

Regina Kabinger

Aloisia Fenz

Gottfried Fenz

Den 80. Geburtstag feierte:

 Dr. Günter Langer

Geburten

Das Licht der Welt erblickte:

 Patricia Alar
wir wünschen den Eltern Katarina und Antun 
alles Gute!

Den 80. Geburtstag feierte:

 Elisabeth Rottendorf

Den 90. Geburtstag feierte:

Hildegard Flonner  Sophie Christin Schrammel
wir wünschen den Eltern Katrin und Martin 
alles Gute!
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GGR Hofrat Ing. Ewald Grof informiert

Sehr geehrte Seebensteinerinnen 
und Seebensteiner!

Aus aktuellem Anlass: Epizentrum Seebenstein

Wie wohl viele andere auch, wurde ich in der 
Nacht zum 20. April 2021 durch ein Erdbeben 
um ca. 1 Uhr unsanft geweckt. Es war dies aber 
bereits das zweite stärkere Erdbeben, das man 
hier bei uns in Seebenstein in der letzten Zeit 
deutlich wahrnehmen konnte. Davor gab es be-
reits am 30. März 2021 um 18:25 Uhr ein Erd-
beben, ebenfalls mit dem Epizentrum in unserer 
näheren Umgebung. Zu diesem Zeitpunkt fand 
gerade die erste Online-Gemeinderatssitzung 
des Seebensteiner Gemeinderates statt und 
führte zu einer ungeplanten kurzen Unterbre-
chung. Bei diesem Beben wurde eine Magni-
tude von 4,6 erreicht, wodurch es das stärkste 
Erdbeben in Österreich seit mehr als 20 Jahren 
war.

Im Zusammenhang mit Erdbeben hat die Ge-
meinde Seebenstein am Sonntag, den 16. Ap-
ril 1972 österreichweit Berühmtheit erlangt. An 
diesem Tag um 11.10 Uhr hatte in Seebenstein 
das jüngste stärkere Erdbeben, das auch das 
stärkste Erdbeben des letzten Jahrhunderts in 
Österreich war, sein Epizentrum. Dieses Beben 
erreichte eine Magnitude von 5,3. Obwohl es 
nur 5 Sekunden andauerte, richtete es erheb-
liche Schäden an. In Seebenstein fielen damals 
mehrere Rauchfänge von den Häusern und un-
sere Pfarrkirche wurde schwer beschädigt. Auch 

in zahlreichen umliegenden Ortschaften gab 
es Schäden. So stürzten z.B. in Guntrams und 
Schwarzau zwei ältere Gebäude ein und von den 
Türmen der schwarzauer Kirche donnerten zwei 
schwere Eisenkreuze auf die Erde. In Wiener 
Neustadt konnte die Bundesstraße stundenlang 
nicht befahren werden, da erst die herunterge-
stürzten Gesimse und Kamine beseitigt werden 
mussten.
Und selbst in Wien führte dieses Beben zu 
schweren Schäden. Insgesamt verzeichnete die 
Wiener Feuerwehr an diesem Tag über 800 Ein-
sätze.
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Mit freundlichen Grüßen

GGR Hofrat Ing. Ewald Grof

Grundsätzlich ist das Wiener Becken eine der 
aktiven Erdbebenregionen in Österreich. Der 
Grund dafür ist, dass es sich beim Wiener Be-
cken um ein „Zerrungsbecken“ handelt. Bei die-
sem ist der westliche Teil stabil, während der 
östliche in Richtung Nordosten geschoben wird. 
Die Erdkruste wird dadurch gestreckt und immer 
dünner und sinkt langsam ab. In zehn Kilome-
ter Tiefe kommt es dann zu Brüchen, durch die 
Spannung abgebaut wird. Dies führt dann zu 
den Erdbeben. Die Bruchlinie in der Erdkruste 
unter dem Wiener Becken verläuft von Seeben-
stein bis nach Schwadorf und darüber hinaus 
bis in die Slowakei. 
Die Absenkung des Wiener Beckens beträgt ge-
rade einmal ein paar Millimeter in 100 Jahren. Abschließend noch die Tipps der Experten:

• Bei einem Erdbeben ist es falsch, aus dem  
 Haus zu laufen. Dadurch erhöht sich die
 Gefahr, von herabfallenden Gegenständen  
 getroffen zu werden. 
• Solange die Erde bebt, sollte man sich 
 unter einen Türstock stellen. Dabei sollte 
 man mit dem Rücken zu Glasflächen stehen, 
 um das Gesicht vor Glassplittern zu schüzen.
• Im Vorfeld kann man das Risiko von 
 Verletzungen dadurch reduzieren, dass man  
 keine schweren Bilder oder massive Gegen- 
 stände über dem Bett anbringt. All das könn-
 te während eines Erdbebens leicht auf einen
 herunterstürzen. 
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GGR Ulrike Stachl berichtet

Sehr geehrte Seebensteinerinnen 
und Seebensteiner!

     

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die neuen Pflegekoordinatorinnen der Gemeinden Seebenstein 
und Pitten unterstützen und beraten in schwierigen Situationen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

KOORDINATION    BETREUUNG    HILFE 

Frau DGKP Jeannette Göschl 
Tel: 0670 / 604 68 89 
pflege@pitten.gv.at 

SSpprreecchhssttuunnddee  iinn  SSeeeebbeennsstteeiinn  
NNaacchh  tteelleeffoonniisscchheerr  VVeerreeiinnbbaarruunngg  
aamm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  SSeeeebbeennsstteeiinn  
  
SSpprreecchhssttuunnddee  iinn  PPiitttteenn  
jjeeddeenn  22..  uunndd  44..  DDoonnnneerrssttaagg  vvoonn  1166..0000  bbiiss  1188..0000  UUhhrr  
aamm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  PPiitttteenn  
 

Frau DGKP Elke Braun 
Tel: 0677 / 645 000 50  
pflege@seebenstein.gv.at 

EEiinn  kkoosstteennlloosseess  SSeerrvviiccee  ddeerr  GGeemmeeiinnddeenn  SSeeeebbeennsstteeiinn  uunndd  PPiitttteenn  

Ich freue mich sehr, dass wir ab Mai 2021 in unserer Gemeinde ein neues kostenfreies Service für ältere Menschen 
und betreuende Angehörige anbieten können.
Pflegende Angehörige sollen fachkompetent entlastet werden, damit der Wunsch „zu Hause gepflegt zu werden“ so 
lange wie möglich umsetzbar bleibt. Die Angebote für Familien im Pflegebereich sind groß, die Dienstleistungen 
und Unterstützungen sind der Bevölkerung nicht immer bekannt, die passenden Leistungen zu finden oft schwierig. 
Darüber soll sie in Zukunft unsere Pflegekoordinatorin Fr. DGKP Elke Braun informieren.
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GGR Ulrike Stachl berichtet

Ihre Arbeitskreisleiterin „Gesunde Gemeinde“
GGR Stachl Ulrike

Bei der Inanspruchnahme von Hilfsangeboten (z.B. mobile Dienste, etc.) 

Bei Antragstellungen aller Art (Pflegegeld, etc.) 
 

Zu den Angeboten der Gesundheitsförderung 

Zu Leistungen bei Hilfe- und Pflegebedürftigkeit 

Hausbesuche nach Terminvereinbarung möglich! 

Beratung und Unterstützung mit 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elke BRAUN, 48 Jahre 
0677 / 645 000 50 
pflege@seebenstein.gv.at 
Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegerin 
verheiratet, 2 Kinder,  
wohnhaft in Seebenstein 
 
 

Beispiele für unsere Pflegekoordinatorinnen 
 

• Ein pflegende/r Angehörige/r ist den Anforderungen des Pflegealltages nicht mehr gewachsen und sehnt sich nach 
Entlastung. Wie sieht Ersatzpflege aus und wie und was kann man in Anspruch nehmen? 
 

• Die Familie leidet unter der Belastung der Pflege eines Angehörigen. Welche Entlastungen gibt es? 
 

• Sie merken, dass ein Elternteil seinen alltäglichen Anforderungen nicht mehr gewachsen ist und der Gemütszustand 
verändert sich. Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? 
 

• Ein Familienmitglied ist nach einem Krankenhausaufenthalt nicht mehr in der Lage sich selbst zu versorgen und benötigt 
kurzfristig pflegerische Unterstützung. Sie stehen mitten im Berufsleben. Was kann ich tun, damit mein Familienmitglied 
bestmöglich betreut wird. Welche Schritte sind zu organisieren? 
 

• Sie wollen ihr Familienmitglied zuhause pflegen, Ihnen fehlt jedoch das Wissen über die Grundlage der Pflege? Wo 
kann ich mir fachkompetente Informationen holen.  

Wenn Sie Fragen rund um dieses Thema haben, kontaktieren Sie KOSTENLOS 
unsere Pflegekoordinatorinnen 

 

Jeanette GÖSCHL, 37 Jahre 
0670 / 604 68 89 
pflege@pitten.gv.at 
Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegerin 
verheiratet, 2 Kinder,  
wohnhaft in Pitten 
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GGR Hofrat Ing. Ewald Grof informiert

WISA-Karte
Hochwasser-Risiko

Hauptkarte: basemap.at Grau
km

0 0.4 0.8

Gefahrenkarte - Überflutungsflächen
Die Karte stellt die räumliche Ausdehnung der Überflutung auf Basis
unterschiedlicher Hochwasserszenarien dar. Diese basieren auf Simulationen
unterschiedlicher Hochwasserabflusswerte und Hochwassercharakteristika. In der
Karte sind drei Szenarien dargestellt, die jeweils mit einer Wahrscheinlichkeit
verbunden sind. Neben Hochwasser-Ereignissen mit einer hohen und mittleren
Wahrscheinlichkeit, die vergleichsweise häufiger auftreten, sind auch
Extremereignisse dargestellt, die bestehende Schutzanlagen überschreiten und zu
Versagen von Schutzanlagen führen können.

Koordinaten:
47.70197° N
16.15381° E

Maßstab:
1 : 14.000

LEGENDE

Gefahrenkarte - Überflutungsflächen
Ausmaß der Überflutung der Szenarien nach Wiederkehrintervall

hohe Wahrscheinlichkeit mittlere Wahrscheinlichkeit geringe Wahrscheinlichkeit

Gewässerstrecken innerhalb eines
APSFR

Hauptgewässer Verwaltungsgrenzen

17. Apr. 2021 | Copyright © 2021 bmlrt.gv.at, Alle Rechte vorbehalten >> Online-Ansicht
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GGR Hofrat Ing. Ewald Grof informiert

Sehr geehrte Seebensteinerinnen 
und Seebensteiner!

In einer Onlineveranstaltung des Bundesministeri-
ums für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 
wurde Ende Februar 2021 der Entwurf des Hoch-
wasserrisikomanagementplans (RMP2021) 
vorgestellt. Das diesbezügliche Öffentlichkeitsbetei-
ligungsverfahren läuft noch bis 22. Juni 2021.

Basis des Hochwasserrisikomanagementplanes 
sind die Vorgaben der Europäischen Union in der 
EU-Hochwasserrichtlinie 2007/60/EG. In diesem 
Plan sind österreichweit mögliche Hochwas-
sergefährdungen erfasst sowie auch die Maß-
nahmen zur Verhinderung von Hochwasserschäden, 
die bis 2027 umgesetzt werden sollen. Der Bereich 
der Pitten, also auch die Gemeinde Seebenstein, ist 
darin unter dem Risikogebiet 3048 zu finden. Laut 
der Studie ist die Gemeinde Seebenstein, 
nach der Gemeinde Pitten, aktuell die am 
zweitstärksten vom Hochwasser bedrohte 
Gemeinde des Pittentals. Im Hochwasserfall 
sind große Teile des Gemeindegebietes und viele 
Seebensteinerinnen und Seebensteiner mit ihren 
Eigenheimen direkt betroffen. 

Da sich im Gegensatz zu anderen Gemeinden im 
Pittental, seit der Gründung des Wasserverbandes 
Pitten die Hochwassergefahr für Seebenstein 
nicht wesentlich verringert hat, hat der aktuel-
le Seebensteiner Gemeinderat im Rahmen der 
online Gemeinderatssitzung am 30. März 2021 zu 
diesem Thema einstimmig einen Grundsatz-

Hochwasserschutz hat ab jetzt im Gemeinderat Priorität

Mit freundlichen Grüßen

GGR Hofrat Ing. Ewald Grof

beschluss gefasst. Darin hat sich dieser grund-
sätzlich zum Schutz der Seebensteinerinnen und 
Seebensteiner vor Hochwasser im gesamten Orts-
gebiet bekannt. Weiters hat sich der Gemeinderat 
darauf verständigt, dass die Gemeinde Seebenstein 
alle Schritte setzt bzw. unterstützt, die zu einer ra-
schen Umsetzung eines effektiven Hochwas-
serschutzes für Seebenstein und Schiltern 
führen. Vorrangig sollen hierbei die Tätigkeiten des 
Wasserverbandes Pitten unterstützen werden. Die-
ser Gemeindeverband der Gemeinden an der Pitten 
ist für die Setzung und Ausarbeitung der Hochwas-
serschutzmaßnahmen zuständig. Jedenfalls soll 
zukünftig das Thema des Hochwasserschutzes für 
Seebenstein im Gemeinderat priorisiert behandelt 
werden.

Im ersten Schritt werden die im Gemeinderat vertre-
tenen Parteien Gespräche mit dem Wasserverband 
Pitten führen. Dabei soll der aktuelle IST-Stand der 
Hochwasserschutzplanung des Wasserverbands 
Pitten für unsere Gemeinde festgestellt und die 
zeitliche Projektplanung bis zur Umsetzung geklärt 
werden.
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Kinderseite

Findest du 

alle 

12 Monate?

Löse das Rätsel mit Hilfe eines Kalenders 

• Eine Woche hat _______ Tage. 

• Der Februar hat dieses Jahr _______ Tage. 

• Der Mai hat _______ Tage. 

• Der August hat _______ Tage. 

• Der November hat in diesem Jahr _______ Donnerstage. 

• Der Juli hat in diesem Jahr _______ Sonntage. 

• Eine Woche hat _______ Schultage. 
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Eure Jugendgemeinderätin
Karoline Schlatte

Jugendgemeinderätin Karoline Schlatte informiert

Sehr geehrte Seebensteinerinnen
und Seebensteiner,
liebe Kinder und Jugendliche!

Uhrzeit? Start ab 09.15 Uhr
 Einheiten zu je 30 Minuten mit  
 maximal 6 Kindern pro Gruppe

Kosten? 36 € für 5 x 30 Minuten
davon werden 40 % über die Gesunde Gemein-
de gefördert, für die Seebensteiner Kinder ge-
währt die Gemeinde zusätzlich einen Zuschuss 
von 7 € pro Kind 

Für wen? ANFÄNGER Kinder ab 4 Jahren die untertauchen können
  FORTGESCHRITTEN Kinder ab 7 Jahren die bereits 25 Minuten schwimmen  können

Alle Infos zu den Kursen sowie die Anmeldung findet ihr unter

Intensivschwimmkurse im Parkbad Seebenstein
von

12. – 16. Juli 2021
(2. Ferienwoche)

im Parkbad Seebenstein, Schlossweg 20

www.noxschwimmen.at

Gesamtkosten für Seebensteiner Kinder sind somit nur mehr 14,60 €.

Als Jugendgemeinderätin liegt mir dieser Schwimmkurs besonders am 
Herzen, denn Schwimmen ist nicht nur der beste Schutz vor dem Ertrin-

ken, sondern auch noch ausgesprochen gesund. 
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HDG Bavaria GmbH
Kundenzentrum Österreich

Austraße 10 | 2871 Zöbern
Tel.: 02642 / 200 41 500hdg-bavaria.at

„Raus aus dem Öl“ - Bonus
Jetzt staatliche Förderung sichern!

Der Holzheiz-Experte

 Hackgutkessel
 Scheitholzkessel
 Pelletkessel

93_133_4c_allgemein_210120.indd   193_133_4c_allgemein_210120.indd   1 21.01.2021   09:22:0321.01.2021   09:22:03

LOIPERSBACH 
BAUT AUF

Ihr regionaler Baupartner.

Zweigniederlassung Loipersbach, Tiefbau
Guntramserstraße 128, 2620 Loipersbach 
T: +43 2635 632 06 
E: loipersbach@swietelsky.at

www.swietelsky.com
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Zivilschutzbeauftragter Andreas Millonig berichtet

Sehr geehrte Seebensteinerinnen 
und Seebensteiner!

Als Zivilschutzbeauftragter der Gemeinde See-
benstein darf ich bekannt geben, dass wir einen 
Krisenstab in der Gemeinde einrichten. Am 30. 
März 2021 wurde der Beschluss im Gemeinde-
rat einstimmig dazu beschlossen.

Was ist ein Krisenstab? 

Der Krisenstab umfasst eine Gruppe von Per-
sonen innerhalb der Gemeinde, die aufgrund 
einer krisenhaften Situation oder einer Krise 
einberufen werden. Aufgabe der Mitglieder des 
Krisenstabes ist es, die Bürgermeisterin bei der 
Beurteilung der Lage zu beraten, Entscheidungs-
vorlagen vorzubereiten und die kommunikativen 
und operativen Maßnahmen zu koordinieren 
und zu überwachen. Diese Aufteilung stellt si-
cher, dass unter einem hohen zeitlichen Druck 
Entscheidungen schnell getroffen und die Maß-
nahmen umgehend umgesetzt werden können.

Wann kommt ein Krisenstab zum Einsatz?

Entsprechend unserem Beschluss kommt unser 
Krisenstab im Falle einer Katastrophe im Sinne 
des § 2 des NÖ Katastrophenhilfegesetzes 2016 
(NÖ KHG 2016), LGBl. Nr. 70/2016 in Fassung 
des LGBl. Nr. 23/2018, zur Unterstützung unse-
rer Bürgermeisterin zum Einsatz. Demnach sind 
dies Ereignisse, bei dem Leben oder Gesundheit 
einer Vielzahl von Menschen, die Umwelt oder 
bedeutende Sachwerte in außergewöhnlichem 
Ausmaß unmittelbar gefährdet oder geschädigt 

KRISENSTAB IN DER GEMEINDE SEEBENSTEIN

werden und die Abwehr oder Bekämpfung der 
Gefahr oder des Schadens einen durch eine Be-
hörde koordinierten Einsatz der dafür notwendi-
gen Kräfte und Mittel erfordert.

Warum brauchen wir einen Krisenstab?

Wir haben uns die Frage gestellt, was machen 
wir bei einem bzw. nach einem Hochwasser, 
Erdbeben, Black-Out usw. Wie setzen wir un-
sere Ressourcen und Infrastruktur zweckmäßig 
und sinnvoll ein? Was können wir vorbereiten? 
Anhand der vielen aufgetauchten Fragen haben 
wir es uns zur Aufgabe gemacht all diese in den 
sogenannten Friedenszeiten durchzugehen und 
Lösungen zu finden. Wir wollen, auch wenn wir 
es nicht hoffen, auf eine Krise vorbereitet sein.
Sollten Sie Fragen haben oder uns unterstützen 
wollen, so stehe ich Ihnen gerne als Zivilschutz-
beauftragter zur Verfügung.

Sie erreichen mich per E-Mail unter 
andreas.millonig@gmail.com bzw. 
telefonisch unter 0676/6049417.

Ihr Zivilschutzbeauftragter
Andreas Millonig

Zivilschutz ist nie zu viel Schutz!
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UND SCHÖN, WIEDER FÜR SIE DA SEIN ZU DÜRFEN!
Lockenschnitt • Lockenwunderbehandlung • Biodauerwelle  

Heiße Schere • Make-up • Barber Shop

Shellac für Hand- und Fußnägel 
IPL (Lasergerät für permanente Haarentfernung und Besenreißeraufhellung)  

Fußpflege • Kosmetik

BARBERSHOP

FRISEUR & LOCKENPROFIWWW.ROMY-SCHNEIDET.ORG

KOSMETIK & FUßPFLEGE

MASSAGE

www.romy-schneidet.org

MO, DI: 8.00 – 18.00 Uhr
MI: 8.00 – 21.00 Uhr
DO: 8.00 – 18.00 Uhr 
FR: 8.00 – 18.00 Uhr
SA: 7.00 – 14.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN 

team@romy-schneidet.org

romy schneidet e.U.
Hauptstraße 18 / Top 1 

2824 Seebenstein

TERMINE NACH  
VEREINBARUNG

 0650 637 50 30
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Kindergarten Seebenstein

Endlich ist der Frühling da und auch wenn es noch 
nicht so richtig warm ist, sind die Kinder drauf und 
dran sich mit dem Thema „Hochbeet“ zu 
beschäftigen. In einem Sachgespräch lernen sie alles 
rund um die Thematik „Wie ein Samen zu einer 
Pflanze wird“. Da wird den Kindern mit echten 
Materialien wie Ästen, Komposterde, Pflanzerde, 
Samen und natürlich den daraus wachsenden Sprossen 
veranschaulicht wie ein Hochbeet gefüllt wird. 
Weiters lernen sie die unterschiedlichsten 
Gartenwerkzeuge kennen und was nicht alles getan 
werden muss, damit eine Pflanze so richtig gut 
wachsen kann. Auch eigens hergestellte Tischspiele 
zum Thema werden den Kindern angeboten. Das 
Highlight war natürlich das Befüllen des Hochbeets –
mit Arbeitshandschuhen bestückt, legten die Kinder 
selber Hand an, alle drei Kindergartengruppen halfen 
zusammen und im Nu war das Hochbeet für die 
Pflanzsaison im Mai fertiggestellt…und bald werden 
die Kinder die Früchte ihrer „Arbeit“ ernten können.

Andrea Grünsteidl – Leitung
im Namen des ganzen Kindergartenteams                                      



S24

 

 

Gemeindeverband der 

FFrraannzz  SScchhuubbeerrtt 
RReeggiioonnaall--MMuussiikksscchhuullee 

(Unteres Pitten- und Schwarzatal) 

der Gemeinden Bad Erlach, 
Breitenau, Pitten, Schwarzau/St., 

Seebenstein und Walpersbach 

Auf der Schmelz 62, 2823 Pitten 
www.franzschubertmusikschule.com 

 
 
Anmeldung für das Schuljahr 2021/22 in der Musikschule: 
Wir alle wissen, wie wichtig eine musikalische Ausbildung für die Entwicklung unserer 
Kinder ist, was in einer Vielzahl von wissenschaftlichen Berichten nachzulesen ist. 

Darüber hinaus kann Musik und Tanz auch ein sinnvolles Hobby darstellen, das uns ein 
Leben lang begleitet und manchmal auch zum Beruf werden kann. 

Bereits jetzt besteht die Möglichkeit, sich für das nächste Schuljahr 2021/22 in der Mu-
sikschule (Tel. 0676/315 40 43) oder via Email unter info@franzschubertmusik-
schule.com oder mag.boeck@aon.at anzumelden. Die Website der Musikschule infor-
miert über die unterrichteten Instrumente und die Lehrer der Schule: www.franzschu-
bertmusikschule.com 

Die Musikschule bietet eine Vielzahl von Ausbildungsmöglichkeiten aus allen Bereichen 
der Instrumentalmusik, ebenso Gesang, musikalische Früherziehung und Tanz. Für fast 
alle Instrumentalfächer stehen Leihinstrumente zur Verfügung, um keinen voreiligen 
Instrumentenkauf nötig zu machen. 

Es werden besonders Schüler für Blas- und Streichinstrumente gesucht, womit Schulor-
chester und Ensembles verstärkt werden sollen. Damit wird auch die Möglichkeit er-
öffnet, dass in Zukunft das kulturelle Leben in Ihrer Gemeinde bei vielen Anlässen be-
reichert wird. 

Es sind alle musikinteressierten Eltern und Kinder eingeladen, sich über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten in der Musikschule zu informieren. Vereinbaren Sie einen 
„Schnuppertermin“ bzw. „Schnupperstunde“, um sich mit dem Instrument Ihrer Wahl 
näher bekannt zu machen. 

Die Musikschule freut sich über Ihr Interesse. 

 

Mag. Brigitte Böck 

 

Musikschule
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Bei der Gestaltung des neuen Schulgar-
tens ist von den Kindern der Wunsch ei-
ner Tauschbox entstanden.

Die Idee dieser Box ist, den Kindern die Möglich-
keit zu geben, Bücher und Spielsachen zu 
tauschen. Das heißt, jedes Kind darf sich etwas 
aus der Box nehmen und auch wieder etwas hinein-
geben. Da wir die Idee gut fanden, war ich motiviert, 
eine solche Box zu bauen und Sie vor der Schule 
beim Buswartebereich zu installieren.
Wenn die Kinder in der Tauschbox etwas sehen, was 
Sie interessiert, so können Sie sich dieses heraus 
und mit nach Hause nehmen.
Falls die Kinder zu Hause Bücher oder Spielsachen 
haben, welche noch in Ordnung sind und diese zu 
Hause nicht mehr benötigt werden, dann können 
diese Sachen in die Box geben werden.
Wir wünschen den Kindern viel Spaß beim Tau-
schen.

Elternverein der VS
Andreas Prenner

Elternverein der Volksschule Seebenstein
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Wohnen in 
Seebenstein –  
Perle des Pittentales

BAUGENOSSENSCHAFT MÖDLING, www.baugenmoed.at
F. Buchberger-Gasse 9, 2340 Mödling 
Telefon: 02236 / 46 301 oder verkauf@baugenmoed.at

Naturnahes und modernes Wohnen. 
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Wir verlängern 
Ihren Sommer !

Optimaler Wohngenuss 
auf der Terrasse 
und im Garten. 

Bei jedem Wetter, 
zu jeder Jahreszeit.

Badgasse 2/1, 2851 Krumbach
Tel.: 02647/429 82

www.wedl-sonnenschutz.at
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Bis zur nächsten Information grüßt Sie
Ihre Bürgermeisterin

Fischer Immobilien | Fabriksgasse 3/1/4, A-2620 Neunkirchen | Tel. +43 2635 62325 | Fax + 43 2635 62325-23 | office@efi.at

NEUES AUS DER REGION
Miethaus in ländlicher und naturverbundener Lage in Haßbach

Sie suchen etwas Ländliches und Ruhiges? Dann sind Sie hier 
genau richtig! Das voll unterkellerte Wohnhaus bietet viel 
Raum für Ihre Ideen und wird komplett möbliert vermietet. 
Auch Haustiere sind herzlich willkommen und können mit 
Ihnen hier ein wunderbares Zuhause finden. 

Wohnfläche: ca. 90 m² | Grundstücksfläche: ca. 650 m²
Mietpreis: 750,00 EUR + Betriebskosten 

Die Räumlichkeiten befinden sich im 2. OG in einem 
modernen Geschäftshaus und sind absolut barrierefrei 
mittels eines Lifts erreichbar. Klimatisierte Räume und 
gebührenfreie Parkplätze sprechen für sich. 

Betriebsfläche: von 27 m² bis 162 m² 
Mietpreis netto: ab 318,00 EUR zzgl. Betriebskosten und USt. 

Ihre Ordination in Neunkirchen –
zu vermieten

Beim Bahnhof in Neunkirchen gelangt ein 107 m² großes 
Büro zur Vermietung. Die im 1. Stock gelegene Bürofläche 
besteht aus 4 Räumen plus Sanitärbereich. Nutzen Sie die 
Chance und ergattern Sie ein Büro in gut erreichbarer Lage.

Bürofläche: ca. 107 m² | Räume: 4 
Mietpreis netto: 590,00 EUR zzgl. Betriebskosten und USt. 

Großes Büro vis-à-vis dem Bahnhof
Neunkirchen

Ihr direkter
Ansprechpartner, Herr 
Fischer, ist für Sie 
unter der Nummer 
+43 676 841 857 13 
erreichbar.


